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Ehrenmedaille der 
Gesellschaft für Wildtier- 
und Jagdforschung an 
verdiente Wildforscher 
verliehen

Auf Beschluss der Mitgliederversammlung des Jahres 2000 hat die GW.IF eine Ehrenme­
daille für besondere Verdienste um die Wildtier- und Jagdforsehung gestiftet, die anläßlich 
des 10-jährigen Gründungsjubiläums am 20. April 2001 erstmals an 10 namhafte Wild­
forscher und Wissenschaftsorganisatoren in einer feierlichen Festsitzung in der Stadthal­
le zu Ludwigslust verliehen werden konnte.
Die Medaille symbolisiert mit Fuchs, Stockente, Rotwild und Auerwild Forschung in 
Wald-, Feld- und Feuchtgebieten und erinnert umseitig an die Leistungen von Johann 
Matthäus Bechstein (1757-1822. Gründung der Societät für Forst- und Jagdkunde), Au- 
c¡List Ströse (1863-1942, Gründung der Gesellschaft für Jagdkunde) und Hans Stubbe 
(1902-1989. Gründung der Arbeitsgemeinschaft für Jagd- und Wildforschung), in deren 
Tradition sich die Gesellschaft für Wildtier- und Jagdforsehung verpflichtet fühlt.
Zu den Ausgezeichneten gehören: Prof. Dr. Egon Wagenknecht Prof. Dr. Dr. h.c. Hans- 
Joachim Schwark, Diplomlehrer Walter Uloth, Prof. Dr. C hristoph Stubbe, Prof. Dr. 
M anfred Schütze , Frau Waltraud Düber , Dr. M anfred A iirens , Prof. Dr. Karl 
M issbach. Dipl.-Forsting. Rudolf Schreiber, Veterinärrat Dr. W erner T schirch. In Lau- 
datien wurden die Leistungen und das Engagement dieser Persönlichkeiten hervorgehoben. 
Sie finden Eingang in ein Ehrenbuch der GW.IF. Wir gratulieren den Medaillenträgern mit 
Dank und Anerkennung auf das 1 lerzlichste und wünschen ihnen beste Gesundheit und Freu­
de im Umfeld von Familie, Natur und Wildforschung. M ichael Stubbe.
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